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3 nte lligenz Platt 


| ‚für den 


BVeſirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Eomtvir im Poſt⸗Lokale. 
f Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne. 2329. Donnerſtag, den 12. Oktober 1848 
2 0 ²˙²˙ ů ̃ͤ K -ůãmʒ rin EETTSEEEER, 


5 Angemeldete Fremde, 
Angekommen den 10. Oktober 1848. 
Die Herren Kaufleute Moll aus Stettin, Golden aus Cöln, Wegner aus 
Anspach, Herr Prediger Lebermann nebſt Familie aus Reuſtadt, log. im Engl. 
Haufe. Herr Gutsbefißer Graf Küchenmeiſter v. Sternberg und Herr Rentier 
Baron v. Halſen aus Elbing, Herr Gutsbeſitzer Schiffert nebſt Familie aus Con⸗ 
ſchütz, log. im Hotel de Berlin. Frau Rittergutsbeſitzerin v. Wilkaycka auf 
Rynski, log. im Hotel du Nord. Herr Rector Anderſon aus Marienwerder, Herr 
Prediger Braun aus Bohlſchau, die Herren Rittergutsbeſitzer v. Trembecki aus 
Nogath, Moller aus Kaminitza, Kerſten aus Luboczin, log. im Hotel d'Oliva. 
5 Kaufleute Cohn und Gutte aus Thorn, log. im Hotel de St. Pe. 
tetsburg. } u nei 


e kan nim a chungen. 

1. Alle diejenigen, welche bei dem in der E J ala hierſelbſt No. 1373. wohn ⸗ 
haften conceſſionitten Pfandleiher Mendel Hirſch Roſenſtein Pfänder niedergelegt 
haben, welche ſeit ſechs Monaten und länger verfallen ſind, werden auf den An⸗ 
trag deſſelben aufgefordert, dieſe, in Prätioſen, Kleidungsſtücken und ſonſtigen Ge⸗ 
genſtänden bejiehenden Pfänder annoch vor dem auf den 

ar u tobember ic. | ' 

und nöthigenfalls auf die folgenden Tage vor dem Herrn Auctlonator Engelhard 
in det Johannisgaſſe 1373. anberaumten Auctionstermine einzulöſen, oder wenn 
ſie gegen die kontrahirte Schuld gegründete Einwendungen zu haben vermeinen 
ſollten, ſolche uns zur weitern Verfügung ungeſäumt anzuzeigen, widrigenfalls 
mit dem Verkaufe der Pfandſtücke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde 
der Pfandgläubiger wegen ſeiner in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen 
befriedigt, der etwa verbleibende Ueberſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert u. dem. 
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nächſt Sab a 8 Wear 128 Wie rer gegen Die kontrahirte Pfand⸗ 


ſchuld geh 2 8: x 7 
e Ae 
aan. Land: umd ar beicr. 
2 Den Gewerbetreibenden der Stadt u. der dazu gehörigen Vorſtädte, und 
die in der Entfernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer-Ab⸗ 
en Litt. E. für die e W eee Br Nong oder unzünftig 
ſein t de ewerbeſtener Geſetzes vom 3 0 1820 
eine Sg de de ER, Vertheilung der Steuer unter ich durch ihre 
ſelbſt zu wählenden. Abgeordneten obliegt, machen wir hiemit bekannt, daß zur 
Wahl dieſer Abgeordneten, dee e der n für das Jahr 
1619 ein Termm zu 9 ipindl 
Freitag, den 13. October / um 10 Abe Vormittags auf 1 0 Ra thhauſe 
anberaumt worden. 

Wir fordern da fämmtliche Schlächter auf, in dem angeſetzten Termine 
ſich zahlreich Leeder der Verwarnung, daß von jedem Ausbleibenden an⸗ 
genommen werden muß, daß er ſich der Wahl der Erſcheinenden unterwerfe. 

Danzig, den 29. September 1848. 

e Bürgermeiſter und Rath. a 
8 ban d. un 
Heute Ari 9 h wurde meine Frau Hermine, geb. von Dun, von 
“er e Ar lich entbunden. Freiherr von Nordenflycht ö 
A den 7. Oktober 1848 Lient. und, Adintant im 5. Regiment. 
[Elter arlſche Nen neige. 
FFF ze e eee 2 575 
210 In E. . Homann's D. Aunſt⸗ un Buchhandlung, pen. 5 
Biete 598., ging ſo eben ein: 
Demokratie und Volksſchulc. Gin Mas über nis Eil 
lung der Schule, ins demofratifchen Staate / mit be ſonderer Rückſicht auf die 3% 
55823. ꝛc des Verfaſſungs. ee für den Preußischen * von er ge 3 
Verl. von C. Flemming) 3 Sgr. * 
6 Pleſſuer, Das Turnen. Preis 15 Sg 1 un 3 
BEREITEN ETHERNET aka 
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as Sonntag, d. 15. October K. G F.— Sn M -a Uns 2% 

8. Die Veränderung meiner Wohnung nach meinem Hause Weismöncheng. 
No. 57. (nahe am Stadtgericht) zeige ich ergebenst an mit der Bitte, nich 
ferner mit gütigen Aufträgen zu beehren. J. F. Reimann, @eschäftscommiss. 
9. ieee eg eee ee e ee een en 
Lu e nz ebenen ee enn eee Jaragg ee eee ee ig 
10. Ein gebildetes Mädchen v. auswärts das mehrere Jahre in einem Laden 
konditionirt hat, und ſich jetzt als Gehülfin in der Wirthſchaft befindet, auch in 
Handarbeiten geübt iſt, ſucht zum Iſten eine ähnliche Stelle. Näheres hierüber 
Vorſtaͤdtiſchen Graben No. 166. 1 Denis Ame Ahr ) 


re 5 Thaler Belohnung. 


Geſtern Mittag wurde uns ein dunkelbrauner (penge) feiner Tuchüberrock mit Cam⸗ 
lottfutter von der Thüre geſtohlen. Obige Belo nung demjenigen, der uus zu uns 
4 Gebtüder Wulckew, Langg ur: 


ſerm Eigenthum verhilft. ko w, 


12. Inſtrumental⸗Konzert Kaffee⸗Haus Aller⸗Engel. 
g Heute Vorgebilde Sr. Majeſtät Geburtstag. 6 
13. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu ma⸗ 
chen, daß ich als praktiſcher Wundarzt hierorts mich niedergelaſſen habe und em— 

pfehle ich mich zu allen äußern Kuren. Insbeſondere werde ich dem gtehrten Pu⸗ 
blikum durch beſonders geſchicktes Zahnoperiren, ſowie die Heilung aller Zahnübel 
durch ſelbſt erfundene u. allein beſitzende Mittel, die ich mir durch meine 12⸗jaͤh⸗ 
rige Praxis erworben, ohne den Zahn auszuziehen, den Schmerz dauerhaft zu be⸗ 
ſeitigen; ſowie durch die nur mir eigene Art Hühneraugen und eingewachſene Nä⸗ 
gel ohne alle Operation u. auch zu operiren ohne Schmerz durch eigen beſitzonde 

Mittel zu vertülgen mich beſtens empfehle. Zugleich verſpreche ich die reellſte und 
prompteſte Aufwartung Meine Wohnung ift Langgarten⸗ und Mattenbuden Ecke 
252, bei Madame Wetzel. 1 Treppe. i ie 
Nh. Meine Sprechſtunden find täglich, Morgens 10—11 Nachmittags 2—3 Uhr 

bei Herrn Roſenblüth, Hundegaſſe 304, nahe am Thor. 1 

N Danzig im Oktober 1646. kouis Caspari, Wundarzt. 
1 Zu einer Generalverſammlung wenden die ge: 
ehrten Mitglieder der bürgerlichen Kranken-Unterſtützungs- und Sterbekaſſe (ge⸗ 
ſtiftet vom Bedientenverein) ergebenſt erſucht, ſich Sonnabend, d. 14. Oct., Müh⸗ 
lengaſſe No. 317., zahlreich einfinden zu wollen. Die Aelteſten. 

15 Ich wohne jetzt Johaunisgaſſe 1293., 2 Treppen hoch, und empfehle mich 

ergebenſt im Gardienen aufmachen Ww. Scheffler ⸗- 

1. Sehr gute Betten ſind zu vermiethen Johannisgaſſe 1293., 2 Trepp. h. 
37: Ein Knabe von ordentl. Eltern, der das Material⸗Geſchäft erlern. will, 
ſucht ſofort ein Unterkommen. Näheres Dienergaſſe Ro. l.. 

18. Jemand erbietet ſich zum ſauberſten Weißzeugnähen außer dem Haufe. 
Zu erfragen Schießſtange No. 53%%.y inimnn mus Annan? No? 
19. Es wird 1 Repoſitorium u. Tombank 2. Damm 1277. zu kauf. geſucht. 


1250 170 
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% 20. . Theater ⸗ Anzeige. % 
3% Donnerſtag, den 12. Oct. Richards Wanderleben. Luſtſpiel in 53% 
3 Akten von Kettel. (Herr Härting vom Hamburger Stadtthea- 1 
2 ter: Richard Wanderer, als Gaft.) 2 
2½ Freitag, den 13. Oct. Der arteſiſche Brunnen. Zauberpoſſe mit 88 
3% Geſang in 4 Abtheilungen. Frl. Arens: Schalk Herr Düffke: 3% 
3% Balthaſar. f F. Gense. 2 
FSCFTFCTFTCCTTCCCCCCbT TEEN 
21. s wünſcht Jemand ein Exemplar der Frankfurter u. ein desg der Ber: 
liner Verhandlungen der conſtituirenden Rational Verſammlungen, bis auf den 
Tag d. Verkaufs derſelben fortgeführt und eingebunden, abzuſtehen. Nähere Nach— 
richt bei Madame Görtz, Schüſſeldamm No. 1155. e 


22. Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord 
d. 12. gr. Konz. v. Fr. Laade. A. 7 U. E. 2½, Loge öſg. 


23. Die Verlegung meiner Wohnung von der Heil. Geiſtgaſſe No. 982. nach 
No. 779. zeige ich meinen geehrten Kunden hiemit ergebenſt an. 

. W. Werner, Civil⸗ und Militair⸗Kleidermacher. 
24. Penſionaite finden billige und freundliche Aufnahme beim Zahnarzt Klein, 
Hundegaſſe No. 292. im Kuht hoe. 8 d. 
25. Die Veränderung feiner Wohnung n. d. Dreherg. 1346. bei d. Schuhma: 
chermſtr. Hru. Brunzen zeigt ergebenſt an Troſchel, Portraitmaler. 
26. Anſtändige junge Mädchen, welche das Putzmachen erlernen wollen, mel⸗ 
den ſich Langgaſſe 377. In | 


27. Seelbſt gelb gewordene Alabaſter⸗Sachen werden dennoch ſchön, zart 
und weiß renovirt, auch reparirt, u. ſchön blank polirt, Haͤkergaſſe 1436. 2 T. h. 
28. Ich bin Willens ſämmtliche Gelegenheiten meines Hofes No. 2 zu Steeg 
nerwerder in der Nehrung nebſt Baumgarten u. einigen Morgen gutem Ackerlande 
vom 1. Mai k. J. zu verpachten. Hierauf Reflectirende belieben ſich zu melden 
beim Hofbeſitzer M. Klaaſſen zu Steegnerwerder. 
29. Der 7. Wahl⸗Bezirk der Bürgetwehr wird zu einer Berathung und Ein⸗ 
zeichnung neuer Mitglieder auf Freitag den 13. d. M. Abends 5 Uhr, Holzmarkt 
bei Herrn Art freundlichſt eingeladen. f 

30. f Bürgerwehr (3. Abtheilung) 

Diejenigen Herren Mitglieder der 3. Abtheilung der Bürgerwehr, welche ſich 
bei der neuen Reotganiſation nicht betheiligt haben, werden erſucht ihre Gewehre 
bei dem Herrn Olſchewsky, Brodbaͤuken⸗Gaſſe, abgeben zu wollen, woſelbſt fie 
die früher ausgeſtellten Quittungen zurückerhalten werden. f 

Danzig den 10ten October 1648. Der Oberführer. 

31. Allen Freunden und Bekannten empfehlen ſich, bei ihrer Abreiſe nach 
Borreſtowo bei Carthaus, zum geneigten Andenken 
48 uf or a A. v. d. Marwitz nebſt Familie. 
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FFC 
8 Einem verehrlichen Publikum erlaube ich mir auf mein Etabliſſe. 28 
ent als Kleidermacher ganz ergebenſt aufmerkſam zu machen. Demnach N 
fehle ich mich zur Anfertigung aller in dieſes Fach einſchlagenden Ar- Sk 
eiten unter Zuſicherung der prompteſten Bedienung: B ann 


Danzig, den 12. October 1848. C. A Reinsdorf, jun. & 
Kleidermacher, Heil. Geiſtg 934., der engl. Kirche gegenüber. 3% 


Nele D NE NN NM MM MN Me Mer 
RER ENERERERERERELERERETERERERERPRELEFREREKEREFSTERERETERERENENE TEEN 


N * 1 = 1 7 * 7 2 * N 
33. Sauber lithographirte Boſtontabellen zun vollen 
u. halben Satz ſind in der lithographiſch. Anſtalt und Kupferdruckerei von, Julius 
Sauer, Hundegaſſe 283. a 1 ſgr. zu haben. 
34. Capitain Wm. Schwerdtfeger, Schiff „Hoffnung“ ladet Stückgüter auf 
Stettin. ’ Näheres bei C. H. Gortek sen,, Langenmarkt 491. 
35. Ein wohlerzogener Burſche, der Luſt hat die Bäckerei zu erlernen, 
findet ſogleich ein Unterkommen in der Schulzengaſſe bei H. C Sander. Rt 
36. Zur Feier des Könige Geburstag d. 15. d. M. Ball Breitg 1136. im 
Gaſthauſe z. Pollacken u. liegen d. Liſten zur gefälligen Unterzeichnung daſelbſt aus. 
37. Leogenplätze II. Ranges find zu haben Poggenpfuhl No. 388. 


1 8 1 H 

30 Eggert's Reſtauration. 25 

Einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich mit dem 
heutigen Tage in dem Hauſe Langeumarkt 451, neben der Königlichen Bank, eine 
Reſtauration eröffnet habe, woſelbſt zu jeder Tageszeit warme u. kalte Speiſen 
nach der Karte, Weine, Biere und Getränke jeder Art zu den angemeſſen billig⸗ 
ſten Preiſen zu haben ſein werden, und wird es mein eiftigſtes Beſtreben fein den 
Wünſchen meiner geehrten Gäſte ſtets nachzukommen. Auch empfehle ich mich 
zur Anfertigung ven Déjeünés, Diners u. Sonpes, ſowie einzelner Schüſſelu, 
zu Hochzeiten und andern Feſtlichkeiten und bin ich zu dieſem Zwecke mit den nd, 
thigen Servicen verſehen. ö J. W. Eggert. 

Danzig, den 12. Oktober 1848. Ku} 
39. Der Verein der Handlungsgehilfen verſammelt ſich Fieitag, den 1. 
M., 7 Uhr, Vortrag des Herrn Breyſig über: Staatsformen. 0 
40. Ein gut erhaltenes Schlafsopha wird billig zu kaufen ge- 
sucht. Adr. sub Litt. & M. F. werden durch das Intell.-Comtoir erbeten. 


8K 
2 3 8 


BER 


re B er Br t h u n g e n. 
41. ed den Sh iſt 1 meublirte Stube zu vermiethen. 
42. orſtädtſchen Graben 2084. b. iſt ein freundliches Zimmer, meublirt, an 
einzelne Herren ſofort oder zum 1. November c. zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
43. Vor dem hohen Thore 466. Sandgruben Ecke, iſt eine große oder 2 kleine 
Wohnungen zu haben. E 
44. Jopengaſſe 609 iſt eine herrſchaftliche Wohnung beit. aus 4 Stuben, 1 
Geſindeſtube, Küche, Boden u. Keller zu vermiethen. f 
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45. Breitg. 1039. iſt eine Stube und Kabinet⸗ zu vermiethenn. 
46. Ein dec. Saal mit Meubeln ſteht z v. u. ſogl. zu bez. 3. Damm 1427. 
. Poggenpfuhl 338. i. e. meubl. Zimmer mit auch ohne Beköſtigung gl. z v. 
28. Eine Wohnung mit 4 heizbaren Stuben iſt im Jäſchkenthal ſogleich zu ver · 
wiethen. Das Nähere zu erfragen bei Fräulein Hornowski daſelbſt, und in Dam: 
zig Breitgaſſe 1198. eine Treppe hoch. 1 8 
u. Zu —— — — ¼-H __ 

ni Sachen zu verkaufen in Danzig. 

rau: Mobilia oder bewegliche chen.. r 3% Sn 
49. 1 Spiegel, meh. geſtr. Tiſche, Bettrahm u. Matratze, ſ. Fleiſcherg. 152. z. v. 
50. Mehr Spiegel, 1 Glasſp, 1 Kuchſp, 1 Küchentiſch, 1 gr. kupf. Keſſel z. 
Spaarheerd ſteh. wegen Mang. a. Raum Vorſt Graben 2078. bill. z. verkaufen. 
51. Altſt. Grab. 435. ſteh. 12 neue gut gearb. Rohrſtühle billig 3. verkaufen. 
52. Heil Geiſtg. 958,2 Tah. i. Brockh. Converſ. Lerikon füt 12 rtl. z. verk. 
53. Bootsmanusgaſſe 1171. find friſch geröſtete Neunaugen zu haben. 

54. Ein Kr. Repoſit. 1 Tomb. u. 2 Grützkſt. i. Röperg 477. zu verkaufen. 
55. Um vor dem Winker zu räumen werden conleurte ſeidene Ziehhüte zu 


auffallend billigen Preiſen verkauft bei J 1291 
Jenny Wagner, Schnüffelmarkt. 


56. Schultaſchen in Knaben u. Mädchen empf. zu billigen 
Neiſen, In; n a N ; B. Bruhn, Sattler, Breitgaſſe 1234. 

57. E.gr Waageb. m. Schalen, I gr. Schild u. 1 Pult n. Stuhl ſ Sandgr. 432. z. v. 
50. Schleuniger Ausverkauf! 
Wegen Aufgabe des Geſchäfts werden Langgaſſe 515, Saal- Etage, im Haufe des 
Buch handl. Hrn. Kabus, Tuche, Buckskins, Hure, Mützen, Weſten, Halstücher, Re. 


genſchinme 2x; ꝛc. zu auffallend billigen Preiſen verkauft! 
50. Die auf der Leipziger Meſſe eingekauften Wag⸗ 


ren find nun ſammtlich eingetroffen, und mache hierdurch beſonders auf eine höͤchſt 
geſchmackvolle Auswahl Mantel u. Kleiderſtoffe aufmerkſam Mit dem Aus ver⸗ 
kauf zurücgefeßter Waaren wird noch fortgefahren. 1 
et Herrmann Malthieſſen, Heil Geiſtgaſſe 1004. 0 
60. Weizenmehl 1. Sorte 5 6 fgr., 2. Sorte 5 kl 53 ſgi, Roggenmehl 1. 
Sorte Al ſgr. empfiehlt G. W. Zimmermann, Ohra 229. im bunten Bock. 
61. 5 große fette Schweine werden nachgewieſen kurze Bretter 297. 

62. Friſche Teichkarpfen empfingen ſoeben und em⸗ 
pfehlen ſolche Einem geehrlen Publikum zu möoͤglichſt billigen Preiſen ; 

2 * die Karpfen⸗Saugner A. Fleiſcher u. J. Schröder 


7 am Fiſchmarkt und an der Nadaune 1710. 5 
63. Mahagoni un birkene Fourniere pen 1 
J. E. Roſalowsky, Milchkannengaſſe im Speicher die Freiheit. 
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ENA RARNR Runen seen nun 
2 64. eben dem von uns bestehenden  Herren-Garderoben-Magazin 
>% haben wir ein vollständig assortirtes Tuch- und Buckskin- 
„ Lager zum Detail- Verkauf errichtet, welches wir einem geehrten 


Ke 


A 
Y 


ze Publiko zur geneigten Beachtung empfehlen 8 ti En FE 
22 Unter dem letzten Transport der Leipziger Messwagron befindet 36 
. sieh eve Pürthie feine Tue he wnd Bwek skin s, die wir au fol- 44 
c genden billigen Preisen offeriren, als: j un zn u 
27 87 breite Tuche, gute und dauerhafte Qualite d. Elle I rtl. 10 sgr. 22 
* 84 „ do. feinere do: 1 1 „2070 1 
% 3 do. extra feine do. 8 „ 
n % „ starke Winter- Buckskinss Bing Ale. SE 
1E „ „ 4d. f 6 2718,11 » » 25% 5 
2 Obige Tuche und Buckskins hatten wir Gelegenheit hr billig an- 25 


2% zukaufen und erlauben uns ein geehrtes Publikum, namentlich die Her- 24 


2% ren Schneidermeister darauf aufmerksam zu machen. 3% 
William Bernstein & Co, Langenmarkt 424. 2% 
25 


5 
777ETCTCõͤͥãĩVu 
65 Um bei der nahe bevorſtehenden Abreiſe 

wo möglich gar keine Rückfracht zu haben, ſollen die letzten Beſtände v. u 


und Buückskin zu enorm billigen Preiſen weggegeben 
werd.; ebenſo eine Partie ſchwarzeſeid. Wend n pan eee r⸗ 
zer Rollattas und Sammet zu Weſten, und eine Partie Weſtenſtoffe, 


no unter der Hälfte des eigentlichen Werthes, vie 
e zu 10 Sgr. l 8 

Die Tuch⸗Niedertage uus Berlin, am Langenmarkt 451., eine Treppe. 
e Zuruückgeſetzte Winterhuͤte für Damen und 
Kinder bei Max Schweitzer“ 
. Das Berliner Commiſſionslager iA 
Langgaſſe No. 390. im Hauſe des Herrn E Löwenſtein⸗ empfiehlt: die in Ber⸗ 
une st feht beliebten Cravattenbaͤnder a la Viardot Garcia 
und die neueſten Valentinen⸗Guͤrtel in allen Farben 3.10 Sg. eh e 
68. Corſets in allen Nummern fo wie ſchwarz⸗woll. Damen⸗ 
ſtruͤmpfe, in allen Qualiteen empfing Max Schweitzer. | 


69. Ein kleines Partiechen eichener Dielen iſt räumungshalber bil⸗ 
lig zu verkaufen. Milchkannengaſſe im Speicher „die Freiheit.“ N 
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Rum Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

rs Immo belia oder unbewegliche Sachen. 

. e ? v.Mothwendiger Verkauf. f nett 
Land- und Stadtgericht Elbing. 

Dias im Elbinger Kreife unter der 2 B. VII. 1. beieges- 
ne freie Vütgergut Reimannsfelde mit Einſchluß der darauf befindlichen Waſſerheilan⸗ 
ſtalt, abgeſchätzt euf 15,186 Ril. 26 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Vote 
Pein und Beding zungen in der Regiſtratur ein zuſthenden 2 ſoll 


am 25. April 1849 . 51191 32 
ant ordench cher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. | 2 
Th Nothwendiger Verkauf 


228 Die Erbpachtögerechtigkeit auf das sub No. 17. zu Wiczlin belegene, — 
Erbpächter Joſeph Grothſchen Eheleuten zugehörige, zu 4 Prozent auf 278 Rtl. 
und zu 6 Prozent auf 119 Rll. gerichtlich abgeſchätzte Grundſtück, sol zufolge der 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe in termino 
den 12. December e, um 11 Uhr Vormittags, 18 bi 
in ein Katz meiſtbietend verkauft werden. 
Zu dieſem Termine werden gleichzeitig alle unbekannten eee 
zur Vermeidung der Pro cluſion vorgeladen. N 
Neuſtadt, den 7. Auguſt 1848. BER 
Ans Patrimoni al⸗Gericht Wiczlin. Rune 
Nothwendiger Verkauf. e 24 
Die Erbpachtsgerechtigkeit auf das sab No. 13. in Wyczlin Ache den 
ragen Franz Siewertſchen Eheleuten gehörige, zu 4 Proz. auf 523 rtl. 10 fg. 
zu 6 „ „225 ſftl. 10 fg. 8 pf. 
gerichtlich abgeſchätzte Grundſtück, ſoll zufolge der in der Neth chile 
den Taxe in termino 
a den 13. Dezember , 
2 Katz, Vormittags 11 Uhr, meiſtbietend verkauft werden 
leichzeitig werden alle unbekannten Realprätendenten zu dieſem Termine, 
* ermeidung der Präcluſion vorgeladen. ö 


— du den 8. Auguſt 1848. ud 10 181 5 
: Patrimonial; Gericht Wiczlin. 3 * 
73. us Nothwendiger Verkauf. * 


Das bei Oliva gelegene, der Johanna Eliſette, verehelichten 1775 gebor⸗ 
nen e gehörige und auf (780 rtl. 18 gr, 4 pf. abgeſchatzte Gut Ludelph ine 
No. 37. des Hypothekenbuchs, fol 

8 fe: 2 eee en Vormittags 11 905 . 

er Subhaſtation verkauft werden. Tarte und ot 5 
ee des Gerichts einzuſehen. 1 ekenſchen find 
% Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig 4 


x —— 


Medbaction: Königl Intellig., Comtofr. Schnellpreffendruck d. We de bſchen Hofbuchdruckerel. 


